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Sehr geehrte Optionshändler und -interessenten! 
 

Die globalen Aktienmärkte haben in den letzten Wochen 30% an Wert verloren. Die 

bisherigen Maßnahmen der Notenbanken und Regierungen haben den dramatischen 

Absturz nicht aufhalten können. Inzwischen gibt es Gerüchte, dass die Amerikaner 

den Markt ganz schließen könnten. Unabhängig davon, ob an den Gerüchten etwas 

dran ist oder nicht, ist das ein durchaus mögliches Szenario. Niemand weiß, ob und 

wann eine solche Maßnahme kommt und wie lange die Schließung dann dauern 

wird. Nach den Terroranschlägen am 11. September 2001 beispielsweise wurde die 

US-Börse für eine Woche geschlossen und eröffnete nach dem Shutdown mit einem 

vergleichsweise moderaten Abschlag von etwa 5%. Es wäre reine Spekulation, jetzt 

Annahmen zu treffen, auf welchem Niveau der Aktienmarkt im Falle einer temporären 

Schließung wiedereröffnen würde. Wir sollten in jedem Fall sicherstellen, dass wir für 

einen vorübergehenden Shutdown vorbereitet sind. Für uns Optionshändler kommt 

erschwerend hinzu, dass keine definierten Regeln existieren, wie Optionen 

abgerechnet werden, die während einer Aussetzung des Börsenhandels fällig 

werden. Wir müssen also sicherstellen, dass wir unabhängig vom Abrechnungskurs 

möglichst wenig verwundbar sind. 

 

Wir von Optionsuniversum empfehlen, bestehende Trades hinsichtlich folgender 

Punkte zu überprüfen: 

1. Trades mit kurzen Restlaufzeiten, die am Maximalverlust sind, können 

bestehen bleiben – nach dem Motto „schlimmer kann es nicht kommen“. 

2. Bei Trades, die nicht am Maximalverlust sind, sollte eine erhebliche 

Marktbewegung nach oben und nach unten einkalkuliert werden, verbunden 

mit einer deutlichen Abnahme der Restlaufzeit 

3. Bestehende Hedge-Trades mit kurzen Restlaufzeiten sollten auf längere 

Fälligkeiten gerollt werden 

4. Trades, die eine „Jauchegrube-Komponente“ haben wie z.B. der Airbag, sind 

besonders gefährdet im Falle einer vorübergehenden Schließung der Börsen. 
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Worst Case für diese Art von Trades ist, dass sich der Markt bei 

Wiedereröffnung des Handels tief in der Jauchegrube befindet. In normalen 

Zeiten wäre das nicht vorgekommen, weil wir dann rechtzeitig hätten 

eingreifen können. 

5. Unser Airbag-Trade hat uns und vielen unserer Kunden enorm geholfen in 

dieser schwierigen Zeit und größere Verluste vermieden. Neue Airbag-Trades 

sollten im derzeitigen Umfeld jedoch nicht aufgebaut werden, die Volatilität ist 

dafür insgesamt zu hoch und das beschriebene Jauchegrube-Risiko im Falle 

einer Marktschließung ist zu groß. 

 

Wer auf „Nummer sicher“ gehen will, schließt alle bestehenden (risikobehafteten) 

Trades und wartet an der Seitenlinie ab, bis wieder ruhigere Zeiten eingekehrt sind. 

In erster Linie müssen wir uns immer darum bemühen, Verluste zu vermeiden – die 

Gewinne kommen von alleine. Jetzt ist nicht die Zeit, (im großen Umfang) zu zocken 

und ein bestimmtes Szenario zu „spielen“. Manchmal ist Abwarten die beste Option, 

die Sie haben können und diese ist auch noch gratis. 

 

Bitte bleiben Sie gesund und hoffentlich bis bald in ruhigeren Zeiten. 

 

Herzliche Grüße, 

Ihr Olaf Lieser und Christian Schwarzkopf 

 

 

Olaf Lieser        Christian Schwarzkopf  
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Hedge Trades für Aktienmarkt-Portfolios - Schutz vor Marktcrashes 

Leider ist „nach der Krise“ auch gleichzeitig „vor der Krise“. Bullische Aktienportfolios 

oder auch Income-Trader (z.B. mit unseren beliebten Butterfly-Strategien) sind 

ständig dem Risiko einer größeren Marktkorrektur oder gar eines Crashes am 

Aktienmarkt ausgesetzt. Beliebte Hedging-Strategien wie der Kauf 

von Puts sind teuer und „fressen“ die Rendite der originären Trades größtenteils auf. 

Was also tun? 

 

Wir wollen nicht behaupten, dass wir die „eierlegende Wollmilchsau“ erfunden haben, 

aber mit dem Airbag-Trade stellen wir Ihnen einen Hedge vor, der extrem billig (in 

manchen Fällen sogar ganz kostenlos) aufzubauen ist und dennoch über eine 

enorme Hedge-Wirkung verfügt. 

 

In der aktuellen Korrektur hat der Airbag ganz hervorragend funktioniert. 

 

Neben diesem Trade zeigen wir Ihnen weitere Hedging-Strategien für jede 

Kontogröße und für jedes Marktumfeld. Für alle diese Hedge-Trades gibt es klare 

Regelwerke und alle Strategien sind sowohl für größere als auch für kleinere Konten 

geeignet.  

 

Bestellen Sie bis 22. März und erhalten Sie mit dem Promocode „Hedging2020“ 

10% Rabatt1. 

 

Mehr Infos und Bestellmöglichkeit hier: 

https://www.optionsuniversum.de/produkt/hedge-trades-schutz-vor-marktcrashes/ 

 

  

                                            
1 Nicht kombinierbar mit anderen Rabatten. 
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Seminar „Grundlagen des Optionshandels“ im Traderhotel Lohr 

Für alle, die komprimiert in vier Tagen und von "Angesicht zu Angesicht" den 

Optionshandel erlernen möchten, ist unser Präsenzseminar in Lohr am Main genau 

das richtige.

 

Dieses Seminar ist sowohl für Neueinsteiger im Optionshandel geeignet als auch für 

Trader, die bereits erste Erfahrungen im Umgang mit Optionen gemacht haben und 

ihre Kenntnisse vertiefen möchten. Zwei erfahrene Coaches, die seit Jahren als 

erfolgreiche Optionshändler tätig sind, gewähren einen tiefen Einblick in die 

Strategien, mit denen sie seit Jahren profitabel handeln. 

Mehr Infos und Buchung: 

https://www.optionsuniversum.de/intensiv-seminar-grundlagen1/ 
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Optionsuniversum auf sozialen Medien 

Wir sind regelmäßig auf diversen, bekannten Plattformen aktiv. Dort stellen wir zum 

Beispiel regelmäßig Videos zum Optionshandel ein. Besuchen Sie uns dort! Über ein 

„Like“ beziehungsweise Abo auf der jeweiligen Seite würden wir uns freuen. 

 

YouTube  

Sie finden hier regelmäßig neue Videos von uns: 

https://www.youtube.com/channel/UCxC8_fDHeRR75LJrjZKZTzg/featured 

 

Twitter 

Wer lieber auf Twitter schauen möchte: Hier ist der Link: 

https://twitter.com/Optionsuniversu 

Unsere Facebook – Stammseite 

Hier gibt es von uns regelmäßig Beiträge, auch unsere Videos werden 

hier gepostet: 

https://www.facebook.com/optionsuniversum 

 

Unsere klassische, offene Facebook Gruppe “Wir sind Optionen” 

Diese Gruppe ist das deutschsprachige Forum für Optionshändler. Egal, ob Sie eine 

Frage den Optionshandel betreffend haben oder nach interessanten 

Tradeanregungen suchen – hier finden Sie bestimmt, was Sie suchen.  

Reger Austausch findet statt. Melden Sie sich gleich an – das Ganze kostet nichts 

und bietet einen echten Mehrwert: 

https://www.facebook.com/groups/934266489930445/ 
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Der Risikohinweis für das Handeln mit Finanzderivaten 

(DISCLAIMER) 

 

Die Verfasser der Beiträge dieses Newsletters benutzen Quellen, die sie für 

glaubwürdig halten, eine Gewähr für die Korrektheit kann aber nicht übernommen 

werden. In schriftlichen Beiträgen und Videos geäußerte Einschätzungen spiegeln 

nur die Meinung des jeweiligen Autors wider und sind nicht als Aufforderung zum 

Kauf oder Verkauf von Wertpapieren oder zur Tätigung sonstiger 

Finanztransaktionen zu verstehen – weder explizit noch stillschweigend; vielmehr 

dienen sie als Diskussionsanregung. Optionen und Futures sowie sonstige gehebelt 

wirkende Finanzprodukte beinhalten erhebliche Risiken, die einen möglichen 

Totalverlust beinhalten und je nach Produkt sogar über das eingesetzte Kapital 

hinaus bestehen können (Nachschusspflicht). Bevor ein Investor in diese Produkte 

investiert, soll er sich zwingend mit diesen Risiken vertraut machen und sicherstellen, 

dass er sie vollständig verstanden hat, und dass eine solche Finanztransaktion zu 

seinen finanziellen Mitteln passt. Im Zweifel ist eine persönliche Beratung durch 

einen qualifizierten Anlageberater vorzunehmen. Die Textbeiträge und Videos stellen 

solch eine Beratung NICHT dar und können diese auch nicht ersetzen. Aufgrund des 

Oben gesagten ist eine Haftung oder Inanspruchnahme von Regress daher 

ausgeschlossen. 
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